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Per mail an fernsehrat@zdf.de 
Per FAX an +49 6131 70 15461 
 
AN DIE  
VORSITZENDE DES 
ZDF FERNSEHRATES 
MARLEHN THIEME 
 
55100 MAINZ 
 
 
 
 
 

 
Nachtrag #3 vom 21.10.2019 zur  
Förmlichen Programmbeschwerde gemäss § 21 der ZDF-Satzung  
über ":Zeit, Klimawandel - Die Fakten" vom 17.09.2019 
 

 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende des ZDF-Fernsehrates Marlehn Thieme, 

was bisher geschah: mit einem 14-seitigen Schriftsatz habe ich mich am 

25.09.2019 mit einer unmissverständlich formulierten förmlichen 

Programmbeschwerde nach § 21 der ZDF-Satzung beim ZDF-Fernsehrat über die 

ZDF-Sendung ":Zeit, Klimawandel - Die Fakten" vom 17.09.2019 

beschwert. Dieses ist mittlerweile nun der 4. Brief, nachdem die stellvertretende 

Chef-Redakteurin Bettina Schausten nachweislich in zwei Punkten gelogen hatte, 

Chef-Redakteur Dr. Peter Frey offenbart hat, dass meine Beschwerde vom 

25.09.2019 still-und-heimlich ohne Angabe von Gründen gar nicht als "förmliche 

Beschwerde" gemäss § 21 der ZDF-Satzung von der ZDF-Geschäftsstelle des 

Fernsehrat anerkannt wurde und Ihr ZDF-Fernsehrat-Geschäftstellenleiter Jan 

Holub mir per  Mail am 18.10.2019 die abstrusen und fadenscheinigen Gründe 

mitgeteilt hatte, warum er meine Beschwerde vom 25.09.2019 nicht als "förmliche 

Beschwerde" anerkennen wolle und könne. Deshalb: 

 

ES REICHT JETZT 
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Sehr  geehrte Frau Thieme, ich fordere Sie nachdrücklich und unmissverständlich 

auf, diesen unwürdigen und respektlosen "Antworten-Terror" durch den ZDF-

Fernsehrat, der vor Lügen, Fehlern und Respektlosigkeiten nur so trieft, endlich zu 

beenden, damit endlich eine aufklärerische Sach-Auseinandersetzung um das 

eigentliche Beschwerdethema erfolgen kann. Wie gesagt, dass ist nun mittlerweile 

mein 4. Schriftsatz, der nun zum 3. Mal Unwahrheiten in Antworten Ihrer Institution 

richtigstellen muss, für die SIE, Frau Marlehn Thieme, mit Ihrem gesamten 

Fernsehrat die Verantwortung tragen.  

 

Wenn z.B. Ihr Geschäftstellen-Leiter Jan Holub in seinem Mail vom 18.10.2019 - 

was er von dem ZDF-Mail-Account einer Frau Claudia Kehrer hat verschicken 

lassen - behauptet: 

 

"Sie geben zu Beginn zwar die Sendung "ZDFzoom: Klimawandel - Die 

Fakten mit Harald Lesch" vom 17.09.2019 an" 

 

(Rot-Markierung von "ZDFzoom:" durch Rainer Hoffmann) 

 

 

und gleichzeitig von ihm  behauptet wird: 

 

"Es wird zum einen nicht klar, welche Sendung der Gegenstand Ihrer 

Eingabe und damit Gegenstand der Prüfung des Fernsehrates sein soll." 

 

Dann brechen bei mir so langsam alle Dämme an Zorn und Wut, die normalerweise 

einen respektvollen Umgang in der Sache ermöglichen sollen. Denn es handelt sich 

nicht einfach nur um eine Rechtschreibfehler von Jan Holub, der jedem mal 

passieren kann, sondern das ist ein faktischer Fehler, weil die von mir 

beanstandete Sendung nicht im ZDF-Sendeformat von "ZDFzoom" ausgestrahlt 

worden ist, sondern im Sendeformat von "ZDF:zeit", was meine förmliche 

Beschwerde vom 25.09.2019 auch explizit formuliert und angegeben hatte. Dieser 

faktische Fehler von Jan Holub lässt erheblich an der Sachkompetenz über das 

ZDF-Sendungen-Umfeld zweifeln. Zusätzlich erweckt dieser Fehler von Jan Holub 

bei mir den Eindruck, dass Jan Holub den Versuch unternehmen wollte, mir einen 

Fehler zu unterstellen oder mich auf meine ZDF-Kompetenz überprüfen zu wollen, 
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ob ich seinen Fehler mit der Angabe des falschen Sendeformats bemerken würde. 

Beide möglichen Motive des Jan Holub wären eines Geschäftsstellen-Leiters beim 

gebührenfinanzierten ZDF-Fernsehrat unwürdig. 

 

Wenn nun Jan Holub am 18.10.2019 schreibt: 

 

"Es wird zum einen nicht klar, welche Sendung der Gegenstand Ihrer 

Eingabe und damit Gegenstand der Prüfung des Fernsehrates sein soll." 

 

Und er sich bei seiner "Unklarheit" auf seine eigene abstruse Denke bezieht, wenn 

er fadenscheinig behauptet: 

 

Ihre Eingabe vom 25.09.2019 lässt noch offen, ob sie sich auf eine konkrete 

Sendung bzw. mehrere Sendungen oder auf eine grundsätzliche Frage 

bezieht, die über eine Sendung hinausgeht. Sie geben zu Beginn zwar die 

Sendung "ZDFzoom: Klimawandel - Die Fakten mit Harald Lesch" vom 

17.09.2019 an, gehen aber dann auf grundsätzliche Erwägungen zum 

Klimawandel ein. Dabei führen Sie als weitere Quellen diverse ZDF-

Sendungen an, die bereits länger zurückliegen (z.B. das "ZDF-

Morgenmagazin" vom 19.01.2017, das "heute-journal" vom 06.12.2009, "Frag 

den Lesch" vom 17.04.2016). Auf Seite 8 listen Sie eine Reihe von weiteren 

Sendungen zwischen 2003 und 2019 auf. 

 

So halte ich es für beschämend, mir zu unterstellen, ich wolle mich aktuell über 

eine andere Sendung als die bereits erwähnte Sendung vom 17.09.2019 

"Klimawandel - die Fakten" beschweren, worüber die Beschwerde deutlich 

innerhalb der Beschwerde-Frist von 2 Monaten erfolgt ist. 

 

Des weiteren schreibt Jan Holub am 18.10.2019: 

Schließlich muss für jede Sendung ein konkreter Verstoß gegen 
Programmgrundsätze dargelegt werden. Sie machen in Ihrer Eingabe pauschal 
geltend, dass "seit Jahren in allen ZDF-Sendungen verschwiegen" werde, dass 
"bis heute keine gefährliche Erderwärmung bzw. kein gefährlicher Klimawandel 
existiert." Diese allgemeine Darlegung ermöglicht es dem Fernsehrat nicht zu 
überprüfen, ob in einer konkreten Sendung gegen Programmgrundsätze 
verstoßen worden sein soll. 
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Womöglich kennt Jan Holub die ZDF-Programmgrundsätze selbst nicht, nachfolgend 

dazu ein Screenshot [Abb.: 01] von der ZDF-Webseite: 

 

https://www.zdf.de/zdfunternehmen/fragen-an-das-zdf-106.html 

 

wobei ich mir erlaubt habe, den wichtigen Halbsatz "Die Berichterstattung muss 

wahrheitsgetreu...sein." zur Hervorhebung gelb zu markieren: 

 

[Abb. 01] 

 

Der Verstoss gegen diesen Programmgrundsatz der "wahrheitsgetreuen 

Berichterstattung" wurde in der ZDF:Zeit-Sendung vom 17.09.2019 "Klimawandel - 

Die Fakten" dadurch missachtet, in dem wichtige Informationen weglassen worden 

sind, von denen nachgewiesen werden kann, dass das ZDF und auch der Moderator 

Harald Lesch, diese weggelassenen Informationen nachweislich kennt. Diese 

Nachweis-Sendungen für diese am 17.09.2019 vom ZDF in "Klimawandel - die 

Fakten" verschwiegenen Informationen hatte Jan Holub am 18.10.2019 in seiner Mail 

genannt: 

Dabei führen Sie als weitere Quellen diverse ZDF-Sendungen an, die bereits 

länger zurückliegen (z.B. das "ZDF-Morgenmagazin" vom 19.01.2017, das 

"heute-journal" vom 06.12.2009, "Frag den Lesch" vom 17.04.2016). Auf Seite 

8 listen Sie eine Reihe von weiteren Sendungen zwischen 2003 und 2019 auf 

 

Jan Holub unterstellte mir mit seiner obigen Behauptungen statt dessen, ich wolle 

über diese ZDF-Sendungen eine Beschwerde einreichen, anstatt zu erkennen, dass 

diese Sendungen die Nachweise sind, die belegen, dass in der aktuellen ZDF-

Sendung "Klimawandel - die Fakten" am 17.09.2019 wichtige und relevante 
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Informationen wegelassen worden sind. Im übrigen verweise ich erneut auf  die Seite 

9 von 14 aus meinem Beschwerde-Schriftsatz vom 25.09.2019 mit der dortigen [Abb. 

09], wo auf einer A4-Flyer-Seite erklärt wird, welche Informationen seit Jahren in TV-

Sendungen (insbesondere auch des ZDFs) weggelassen werden, obwohl diese 

wichtigen Informationen aber eigentlich in einen aufklärerischen Zusammenhang 

gebracht werden müssten, was das ZDF aber seit Jahren nicht praktiziert. Ich füge 

diesen Flyer nun erneut bei, [Abb.: 02]. 

 

        [Abb. 02] 
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Und nun gestern (Sonntag, 20.10.2019, 19:30) hat das ZDF in der Sendung 

"TERRA X" die Täuschung der Zuschauer in ganz perfider Weise fortgesetzt. Um 

diesen Schriftsatz jetzt nicht "explodieren" zu lassen, nur soviel: Das ZDF zeigte 

gestern in der Sendung "TERRA X  - Wildes Wetter - Auf den Spuren der 

Klimaforschung", diese animierte Grafik, die von der Off-Stimme in fehlerhafter und 

täuschender Weise als angebliche "Fieberkurve" bezeichnet wurde, [Abb. 03]: 

 

[Abb. 03] 

 

Die animierte Grafik ab Minute 12:55 ist ganz üble Propaganda, was man bereits 

daran erkennt, dass das ZDF die Quelle nicht angibt, auf der diese animierte Grafik 

basiert. Zusätzlich enthält diese animierte Grafik peinliche Fehler: So gibt es z.B. 

den 31-Jahres-Zeitraum "1960 - 1990" in der Klima-Wissenschaft nicht. Auch gibt 

es in der Klimawissenschaft definitiv keine "PROGNOSE", was sogar in 

Schulbüchern nachzulesen ist und auch Hans Joachim Schellnhuber (der ebenfalls 

mehrmals in der Sendung zu Wort kam) vor laufender Kamera bereits im Jahr 2012 

bestätigt hatte. Und die Grafik wurde in Bezug auf den neuzeitlichen Zeitraum seit 

1850 so extrem gestaucht, damit der TV-Zuschauer die Schwindeleien und 

Täuschungen in dieser animierten Grafik nicht erkennen kann. So steht diese 

animierte Grafik z.B. auch im krassen Widerspruch zu einer animierten Grafik, die 

das ZDF noch vor über 10 Jahren in der Sendung "Abenteuer Forschung" mit 

Harald Lesch gezeigt hatte. Deshalb: Ein erneut ganz übles klima-

propagandistisches Machwerk, wie auch diese gesamte 43-minütige ZDF-TERRA 

X-Sendung am 20.10.2019.  
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Ich verweise nun abschliessend auf meine Schriftsätze vom 

 

25.09.2019 14 Seiten 

14.10.2019 4 Seiten 

15.10.2019 7 Seiten 

21.10.2019 7 Seiten 

 

 

und meine bereits vorgetragene Argumentation in diesen vier Schriftsätzen, 

einschliesslich meines heutigen Schriftsatzes. 

 

Ich erwarte nun eindringlich, dass meine Eingangs-Beschwerde vom 25.09.2019 

antragsgemäss als "förmliche Beschwerde" nach § 21 der ZDF-Satzung behandelt 

wird und dass nun endlich eine sachbezogene Auseinandersetzung mit meinen 

fundierten und stichhaltigen Argumenten durch den ZDF-Fernsehrat eingeleitet 

wird, damit diese bislang sehr respektlose Behandlung meiner Beschwerde nicht 

weiterhin meine Wut und meinen Zorn provoziert. Ich hoffe ich bin nun endlich 

verstanden worden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rainer Hoffmann 
 
 
 
 




